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Kräfte in einen größeren Rahmen erzielt werden.
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r gen die Großgrundbeſttzer brachte

eil in die Verfaſſungspartei und ver
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ebiete am vorigen Donnerstag den 8. m we um e e ſeinen e in dem ſchönen Außen eine große ſtändlich und würde die Liberalen no
iſt die CC. Weruen Ah h orwiegend deutſch waren. Von der jetzigen e

Stuben An ſtechiſchen Regierung wird der Kampf gegen

m has ſo fortgeht, ſo wird das Deuſſch um le ren
älin gemiſchten Bezirken in einem weiteren

un m z Fußtritten regalirt,ſelten denken daß unter en hnrrn Verfaſſungspertet wurde als etwas Beleidigendes allen Theilen Deutſchlands werden ſich über die
S nothwendiger für die Deutſchen iſt, a gemäßigt liberales deutſ ches wie chtigen Aufgaben ausſprechen

zurückgewieſen ein z lDies wird von als nicht wünſchenswerth be und im Reich in den nächſten Seſſtonen zu löſen

e n wart es vie Mianner, welche et naher Zeit ſtegreich beenden werden.

e Abg. Frhr. v. Walterskirchen.

Wie ſollte
die Krone ein verfaſſungstreues Miniſterium berufen,
wenn demſelben ſchon von vornherein von einem

Drittel der eigenen Partei der Krieg erklärt wird?
Glücklicherweiſe ſtud die Verhältniſſe innerhalb der
Partei nicht überall ſo zerfahren, wie in der Steyer
mark. Einen Tag ſpäter, am Freitag vollzog ſich
in Prag eine Vereinigung der Mitglieder ſämmt
licher Fraktionen der deutſchen Partei in Böhmen.
Die Redner der Linken, Herbſt und Schmeykal,
begegneten ſich mit Sprechern des deutſchen Hoch
adels, mit dem früheren Landwirthſchaſtsminiſter
Grafen Mannsfeld und dem Fürſten Schönburg,
in dem Wunſche, daß die Wege der verſchiedenen
Schattirungen der Verfaſſungspartei nie Auseinander
gehen möchten. Nur wenn der Geiſt der Einig
keit, welcher die Deutſchen Böhmens in der Gefahr

ſtagtes an der Donau umfaßt, können dieſe hoffen,
den Kampf um ihre Sprache, Sitte und Kultur
tegreich zu beſtehen.e Fortſchrittspartei in Oeſterreich unterſcheidet

ſich von der in Deutſchjand durch den wirthſchaft

e der Führer der Fraktion in dieſer Provinz iſt der keiten ſtehen ihr

Derſelbe hat noch im Wege.
vor noch mehr Fraktionen wäre dem Volke nicht ver

Die Gefahr, welche das geſammte machen, als ſte es jetzt ſtnd.
bedroht, ſcheint den demokratiſchen daß es zum Herbſte vor Zuſammentritt des preu

u aber e zu entet die Wert n ßiſchen Landtages zu einem nationalliberalen
Deutſchthums, die Slaven, die eudalen, die Klerikalen,ne Beamte in den mehrſprachigen Be ſte kamen ſämmtlich ſeht dieſer Beziehung freilich noch nicht gefaßt z aber bei

Wogegen der Redner alle ſeine dem Centralwahleomité der nationalliberalen Harret
das war die eigene Geſammtpartei; ſind lebhafte Wünſche in dieſer Beziehung geäußert
der eigenen Partei entnommene worden und der Vorſtand der Partei wird wahr

Miniſterium Auersperg wurde noch mit einigen ſcheinlich in nächſter Zeit darüber
die Vereinigung der deutſchen treten.

heute und für die nächſte Zeit
Eine weitere Zerſplitterung in

ch ohnmächtiger
Dagegen ſcheint es,

Parteitage kommen wird. Beſchlüſſe ſind in

in Berathung
Die Vertrauensmänner der Partei aus

welche in Preußen

ſein werden. Wahrſcheinlich wird die Steuer
frage einen hervorragenden Gegenſtand der Be
ſprechungen bilden. Hoffentlich wird man ſich
gegen das Anſinnen großer Bewilligungen neuer
Laſten ausſprechen, denen Erleichterungen auf
der anderen Seite nur dem Namen nach gegen
überſtehen. Jn dieſer wie in anderen Fragen
wird eine größere Entſchiedenheit als bisher
von Nöthen ſein, wenn die Partei ſich das Ver

trauen des Volkes erhalten, wenn ſte ihren Einfluß
verſtärken will.

Die offizielle Uebergabe der Kollektiv
note der Mächte in Konſtantinopel iſt entgegen
unſerer Meldung in vor. Nr. noch nicht erfolgt.
Jn letzter Stunde haben die Erwägungen, daß
nothwendig vor der Uebergabe eine Verſtändi
gung unter den Mächten über event.
weitere Schritte ſtattfinden muß, einen Auf
chub hervorgerufen. Bedingt wird dieſe Ver

ſtändigung durch die Haltung der Pforte, welche
in ihren agitatoriſchen und kriegeriſchen Vorbereizuſammenführte, ſämmtliche Deutſche des Kaiſer h 8
tungen ſich offen gegen die Ausführung des Schieds
richterſpruches der Mächte auflehnt und den letzteren
vamit die Frage nahe legt: was ſoll geſchehen,
wenn die türkiſche Regierung, wie zu erwarten, alle
Vorſchläge der Konferenz rundweg ablehnt? Um

lichen Standpunkt jene iſt die ſchutzzöllneriſchſte,
dieſe die freihändleriſchſte Fraktion in den betreffen
den Parlamenten. Jm Uebrigen wird man manche
Analogie finden vor Allem dieſelbe kurzſichtige
Politik, welche immer den Hauptangriff gegen die
näherſtehenden Fraktionen kehrt und darüber den
gemeinſamen Gegner aus dem Auge verliert.

ſ

Vorſöhnungs Lockungen Taaffe's
Ohr zu leihen und den Czechen

der Wahlen des böhmiſchen Groß9 Politiſche Aeberſicht.
Die Zeitungen, welche über eine angeblichen n Zzuwenden, über welche der deutſche

Lere beſt zu verfügen hat. Dieſe wenigen
Aer

der Würde Europas willen, ſo glauben wir, wer
den ſich die Mächte über weitergehende Maßregeln
ſchließlich doch noch einigen müſſen.

Das neueſte Bulletin der „Nordd. Allg. Ztg.
bezüglich der Orientfra ge lautet folgendermaßen
Der politiſche Peſſimismus iſt fortgeſetzt bemuht,
das Einvernehmen der Mächte hinſichtlich der
Orientfrage als gefährdet hinzuſtellen. Aus Grün
den, an deren Lauterkeit wir zu zweifeln alle Ur
ſache haben, mißfällt es ihm, daß Europas Auto
ritaät ſchwerer wiegt, als die ſubverſive Tendenz der

Spaltung der nationalliberalen Partei auf Liquidation der Türkei abzielenden IJntrigue.
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Es werden die Prämiſſen in den Vordergrund ge meer glänzen.
jedwede artigkeit alle früh

die aber freilich in in den Straßen,dichtgedrängten Menſchenmaſſen durchwogt
ſchoben, denen nach Lage der Dinge
actuelle Berechtigung abgeht,
das Spiel der Gegner
ganz leidlich paſſen.
folgung ihrer Sonderzwecke
einer beſſern Sache würdig wäre,
durch das konſequente
nungen nicht entmuthigen.
nämlich nichts erreicht, als Dementis in Hülle
und Fülle unter andern
willkürlichen Gegenſatz zwiſchen den ſogenannten
„konſervativen Mächten“ und den Weſtmächten
konſtruirt und letzteren mit dem Denagergeſchenk

eine Ausdauer,

4

einer ſelbſtſtändigen und iſolirten Orientacion bedacht. von Frankreichs Zukunf
es uns nicht verhehlen,
Rührigkeit
Jeder Prätendent wir
reichs nur erhalten können,
die Revanchegelüſte zu befriedigen,

burg zurückzugewinnen.
und dem innere Schwierigkeiten entgegenſtehen, wird
dieſe am beſten durch einen Revanchekrieg ablenken

Das weiß man ebenſo gut in Berlin
wie in Paris, und alle zwiſchen beiden Orten ge
wechſelten ungemein höflichen offiziellen und offi iöſen

Redensarten dürfen uns über
Ausſicht nicht täuſchen.

Das engliſche Kabinet
durch den Austritt eines
glieder, des Märquis

In der italieniſchen Deputirtenkammer iſt
die Abſchaffung der vielumſtrittenen Mahlſteuer
doch noch beſchloſſen worden. Dieſelbe wird mit
dem 1. Januar 1884 in Wegfall kommen. Die
noch vorhandene Oppoſition gegen dieſen wichtigen
legislatoriſchen Schritt wendet ſtch nunmehr gegen
die Erſatzſteuern. Als ſolche ſind zunächſt
die Erhöhung der Zucker Petroleum und Spiri
tusſteuer ins Auge gefaßt, ſpäter will man auch
aus der Weinſteuer einen höheren Ertrag erzielen
Dieſe Widerſtandsverſuche werden kaum von ernſter
Bedeutung ſein die Abgeordneten ſtnd müde und
ſehnen ſich nach dem Schluſſe der Seſſton, welcher
vorausſichtlich am 17. d. ſtattfinden wird.

So weit die Nachrichten aus Paris reichen,
nimmt das großartig inſcenirte franzöſiſche
Nationalfeſt einen glänzenden Verlauf, ohne daß
bis dahin die Ordnung auch nur einen Augen
blick geſtort worden iſt. Ganz Paris, mit Aus
nahme des legitimiſtiſchen und des bongapartiſtiſchen
Viertels, iſt mit Fahnen bedeckt, die Straßen ſind
gefüllt von Manifeſtationen war aber am 13
nd bis zum 14. Mittags nichts zu ſehen, und
es iſt das Gerücht verbreitet, daß die Führer der
Kommunards von jeder Manifeſtation abſtehen
wollen. Am 13 iſt das Feſt mit Geſchützſalven
und Fackelzügen eingeleitet worden gegen Abend
fand ein militäriſches Diner und Empfang beim
Kriegsminiſter und Abends der Zapfenſtreich, ſowie
das den 1500 Delegirten franzöſtſcher i
gegebene Feſt des Munizipalraths ſtatt, wobei
Viktor Hugo eine Rede hielt. Am 14 war Gala
Diner im Elyſee. Gegen Mittag begann das
Stromen der Menge nach dem Rennplatze von
Longchamps, wo die Fahnen an die Regimenter
vertheilt wurden. Hierbei hielt Präſident Grevy
folgende Anſprache „Offtziere, Unteroffiziere und
Soldaten, die ihr die franzöſiſche Armee bei dieſer
Feier repräſentirt, die Regierung der Republik fühlt
ſich glücklich, ſich dieſer wahrhaft nationalen Armee
gegenüberzuſehen, einer Armee, welche Frankreich
aus dem beſten Theile ſeiner Bevölkerung bildet.
So erfüllt ſich die Armee mit dem Geiſte und den
Gefühlen Frankreichs, belebt ſich mit ſeiner Seele
und ſo empfängt Frankreich von der Armee ſeine
Söhne zurück, erzogen in der männlichen Schule
der militäriſchen Disciplin, aus der ſte in das
bürgerliche Leben die Achtung vor der Obrigkeit
und das Pflichtgefühl der Hingabe an das Vater
land mitbringen, zugleich mit dem Ehrgefühl und
den Patriotismus als den männlichen Tugenden

welche geeignet ſind aus hat ſeitens ihr tdaß ein chileniſches Geſchwader vor Callao eingedes Waffenhandwerks,
dem Menſchen Bürger zu erziehen. (Eebhafter

des europäiſchen Conzerts den
Letztere entwickeln in Ver wurden.

die der Baſtille ſoll fortan
Er ſoll ein Tag des Volkes, vor

9 republikaniſtrten Seiten rühre davonſſchanzt hinter ihren befeſtigten Stellungen geſtanden a
und laſſen ſich publik ſein.

Fehlſchlagen ihrer Berech Allem a
Bis 4ato haben ſte Armee ſein.

hatten ſte ſich einen ganz dem letzten Jahrzehn
große Fortſchritte gemacht
offiziellen und nichtofftziellen Reden hört man als

Grundton heraus, daß die
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können.

Gemeinden noch mehrere

Eine IJll

die von

Der 14. Juli,
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bei den alten Whigs den
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bereits, daß Lord Derby, auf deſſen Bundesgenoſſen

ſchaft das Gladſtone' ſche
überaus hohen Werth ge
ſein werde, um gegen di
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Somit
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ſeitens ihrer Regier
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Beifall.) Ja! nichts war Frankreich zu theuer,
um ſeine Armee herzuſtellen,

troffen ſei und daß die
an nichts ließ es die erforderliche Truppenzahl gelandet

Armee fehlen. um die Bemühungen des Landes falls die Regierung von

zu unterſtützen. Durch Hingabe
Arbeit, durch Studium, Unterricht und Disciplin
ſt die Armee ſur Frankreich ein Garantie ſeiner Wirkung bleiben
Achtung geworden, die ihn gebührt, eine Garantie
des Friedens, den es erhalten will. Jch beglück
wünſche Sie und danke Jhnen! (Erneuter Beiſall,)

hie Regierung

e

gabe an FrankreichEurer Pflichttreue und
welches Euch mit dieſen
theidigung ſeiner Ehre, ſeines Gebietes und der
Geſetze anvertraut. Langes Hurrahrufen von
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lebe die Republik Es lebe die Armee! Es lebe
Grevy Der Abend ſah Paris in einem Licht

heuren Zeichen die Ver
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d ſich die Herrſchaft Frank

und mehrfache Anzeichen
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mehr friedlichen Nachrichten der
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Skutari bei der Pforte eingegangenen telegraphiſchengegang g

umination,

ſich fortwährend erneuern

der Tag der Erſtürmung
das Nationalfeſt der Re

überein,

hat und aus allen

ſoll. Wir dürfen
daß Frankreichs ungeheure

gegen uns gerichtet iſt.

wenn es ihm gelingt,

die an Groß Matagouſſe eingenommen hätten. Der Angriff wä e

wundete

Armee das Jnſtrument

am 12. er. Nachmitt. I Uhr erfolgt, das G
hätte 2 Stunden gedauert und mit dem Rückenber Montenegriner geendet, welche 1 Offizier un n
12 Mann auf dem Platze ließen. Der Verli m
der Albaneſen betrage nur 2 Todte und 3 Ve Ponſic

Die Ungleichheit der Verluſte auf beide n
her, daß die Albaneſen v be n

9Montenegriner genöthigt geweſh r

wäten, ſte dort anzugreifen. Einmal enfeſi n Fern
wird bie Kriegsfurie bei der gegenſeitig herrſchende d
Erbitterung bald weitere Opfer fordern. en anhn

n nie pirn

Deutſchland. e(Dekr Kronprinz) wird ſich Ende di ne
Monats nach Kiel begeben, und zwar, wie un 7. Jull
erfährt, auf dem Umwege von Swinemunde. V
dieſem Hafen aus wird der Kronprinz mit eiten Verpa

hatten und die

Metz und Straß
Jeder der am Ruder iſt

dieſe unerfreuliche

Gladſtone hat bereits
ſeiner angeſehenſten Mit

von Lansdowne den

Lücke ſich erweitern wird.
höchſt nachtheilige, den

chaus ungenügende Ent
Pachtgelder macht

ſchlimmſten Eindruck und

Oberhauſe auf den ent
ſtoßen. Heißt es doch

Miniſterium einen ſo
legt hatte, einer der erſten
eſe Regierungsvorlage auf

Geſchwader von kleineren Kriegsſchiffen die Inſt beren
Rügen umſegeln und in den großen Kieler Kriege n n
hafen einfahren. Dieſer Ausflug dürfte ein i ine
zwei Wochen in Anſpruch nehmen. Alsdann v

der Prinz in Potsdam, wo er bekanntlich h
„Neuen Palais“ wie alljährlich ſein Hoflager häl
zurückerwartet, bleibt jedoch nur noch kurze gen e
daſelbſt, um ſich Mitte Auguſt nach Süddeutſchlan
aufzumachen und dort ſeinen Pflichten als Aue
inſpecteur nachzukommen. Es ſind die bayriſche
Und württembergiſchen Druppen, welche der in

zu muſtern hat.
(Die Prinzeſſinnen Auguſte Vic

toria) und Caroline Mathilde

u

n

von Schleewit

HolſteinSonderburgAuguſtenburg trafen, begleit
vom Hofmarſchall v. Iſſendorf und deſſen
mahlin, am Dienſtag Abend 9 Uhr 19 Minute 9
von Primkenau kommend in Berlin ein und reiſe
um 10 Uhr zum Beſuch der Kaiſerin auf d.
Lehrter Bahn nach Koblenz weiter. Dem en
nehmen nach hat ſich der Prinz Wilhelm zur
grüßung ſeiner erlauchten Braut bereits vorher e

Potsdam nach Koblenz begeben.
D Die Stimmung im Vatikan D.

Abgeordnete, der Fortſchrittspartei und der nati

n

r

n

n

n

u

n

n

r n
e

welche ſonſt kraft

lieferung zu den getreueſten Stützen der liberalenEin Gleiches iſt im Unter handlungen unſeres Landtages über das Puttka

Kberale in ſche Vollmachtgeſetz gemacht haben.

namentlich in
Abſtimmung enthalten haben. montanismus glaubt, noch Alles zurückzugewin

So iſt es gekommen, daß die ſonſtige Regierungs und das letzte Wort zu behalten, wenn e m
Mitgliedern bei den lehten einigermaßen feſt bleibe und zu keiner einzigen g

klaärlich, daß ſich Gladſtone nach neueren Nachrichten

entſchloſſen hat, die iriſche Bill zurückzuziehen,
einer Schmäl erung ſeines Anſehens zu begegnen.

Die chilenitſche Geſandtſchaft in Waſhington
ung die Anzeige erhalten

zur Cernirung der Stadt
werden würde,

Peru die von Chili auf
an die ernſte geſtellten Friedensbedingungen nicht annehmen ſollte. wirkſam zu ſein.

Dieſe Sprache wird vorausſichtlich nicht ohne

eſandte am engliſchen Hofe
St. Petersburg begeben,

Betreff des Kuldſcha
Ob vieſelben

Ende führen werden, iſt
Trotz der

letzten Tage dauern

t in

die Rüſtungen in beiden Reichen ununterbrochen

iſt wieder Blut gefloſſen.
Generalgouverneur von

ntenegriner die Stellungen
Albaneſen bei Vranjg und

unſerer ſtaatlichen Verhältniſſe h
ers fur die Regierung ge rern des Centrums einen Muth einge

nalliberalen Partei zugehörend, die kürzlich v
Italien zurückgekehrt ſtnd, wiſſen nicht genug

wie großes Aufſehen in Rom die V

Sie gewan
daß der Ut

Auf 2Die kritikloſe Beurlheiln e

ſeiner Siegesgew
nimmt. Man revor, Bismarck wolle partout zurück, er werde
ihm jetzt noch verſagt ſei, in der nächſten

eindringlicher von Neuem fordern, und

al anber

d werden.
Herr n 7, Juli

Puttkamer werde dafür ſorgen daß von u Na
MaigeſetzSchwindel nichts übrig bleibe. Grund

zu hören, die n nVerhandlungen Theil nahmen und die ſogleich d Mer

ſich wirken ließen. et
(Die Abgeordneten der Centru n

parthei) hohen Gride n an(atoriſch thätig, gehn n Ven
Ferien nach neunmonatlicher
Kampagne nicht zur Erholung, ſonder

Ueberall in den ehe
denen eine ſtarke katholiſcher

werden Maſſenverſamli ger
Vor n Mer

ünte

Provinzen, in
völkerung wohnt,
und Adreſſenſtürme in Szene geſetzt.
in Breslau und Köln. Jn letzter Stad

Windthorſt am 18. f holiſch

S

d. M. auftreten
ſrum wirkt darauf hin, daß vie katho
völkerung das Atteſt ausſtellt, daß
mit ſeiner Abſtimmung gegen dasGeſetz ganz den Anſtchten des katholiſchen

entſprochen habe, und man wünſcht andett

durch Adreſſen und Reſolutionen derund an höchſter Stelle zu zeigen, daß de
ſche Bevölkerung zwar den Frieden ſehnlichſt
aber ihn nur in der Abſchaffung der g
zu finden hofft.(Fortſetzung auf der Beilage.) n



Verpachtung fDe nachſtehend bezelchneten, dem Bergerſchen Stipen Sine reundliche Wohnung

n en gonds gehörigen Feldgrundſtücke, als der uben, 3 Kammern, Küche, Keller und ſonſtigem iſt ſelbdien die Parzelle von O Hect. 59 Ar 54 OMtr. aus Zubehör iſt zu vermiethen und 1. October zu beziehen die vielen Dankſagungen Und Zeugniſſe hochachtbarer
Nee en Planſtuck Nr. 150, zwiſchen dem Clobigkauer Clobigkauer Straße Nr. 9. Männer der Wiſſenſchaft ſprechen laut dafür. Unter

Wege und dem rothen Brückenrain, Eine Wohnung, beſtehend in 6 Zimmern nebſt Zu den ſeit Jahrhunderten angeführten und empſohle
i die parzelle von 4 Hect. 96 Ar 77 OMtr. aus behör iſt im Ganzen oder getheilt zu vermiethen und nen Heilmitteln hat bis jetzt keins eine ſo herr

demſelben Planſtück, zum I. Oktober oder auch eher zu beziehen liche kräftige Hilfe geleiſtet als das Retzlaſf ſche
I das Planſtück Nr. 255 von 3 Hect. 18 Ar 76 OMtr. Gärtner, Wilhelmſtraße Nr. 2. Mittel Eigener Ausſpruch eines berühmten Arztes.)eſtigten Selinnn e an dem Geuſaer und Clobigkauer Wege, Die II Etage meines an der Bahn gelegenen Hauſes Ich ſelbſt habe Gelegenheit gehabt, das Mittel des Herrn

enegriner n am I. Oetober d. J. pachtlos und ſollen von da habe zu vermiethen und 1. October 1880 zu beziehen. ehe mit Erfolg anzuwenden (Ebenfalls eigenes
dte e aderweit auf 12 Jahre öffentlich an den Meiſtbie Julius Thomas, Neumartt 75. Heuaniß eines berithmten Mannes

Trunkſucht
iſt ſelbſt in den ſchwerſten Fällen noch heilbar. Beweiſe,

greifen. Eynn nen verpachtet werden.
i der gegen h Hierzu haben wir Termin auf
e Ofer ſo Miltwomj den 21. d. M., vormittags 10 Ahr,
tſchland, ſh in dieſem Termine pünktlich einzufinden.

eben, und jan t eingeſehen werden.

ge von Svnnn Merſeburg, den 7. Jult 1880.

n Communalbüreau anberaumt und erſuchen Pachtluſtige,

Die Bedingungen der Verpachtung werden im Termine
in wid ſt h n gemacht, können auch vorher im Communalbüreau

Küche und Waſchhaus
d. J. zu beziehen. Näheres Georgſtraße Nr. 1

Ein Logis, beſtehend aus 2 Stuben, 2 Kammern,
iſt fofort, ſpäteſtens am 1. Oktbr

Wem an Erlangung meines ſeit vielen Jahren be
währten und rühmlichſt bekannten Mittels, welches mit
und anch ohne Wiſſen des Leidenden anzuwenden geht,
gelegen iſt, wende ſich mit vollem Vertrauen an mich.

fort oder 1. Oktober u beziehen Brühl 18.Auch ſind daſelbſt e bzwei Schlafſtellen offen

Eine Wohnung von 2 Stuben, 2 Kammern Küche
und Zubehör, I Treppe hoch, iſt zu vermiethen und ſo Reinhold Retzlaft, Fabrikant

beſtes deutſches Fabrikat,
Vorwerk Nr. 2

Preis 15 Thlr.on Der Magiſtrat.eten Kriegeſhſn Verpachtung
in den große

ſer Aue di
uch nehmen Ah

im, wo er bin
allährlich ſin hi

jedoch nur whn
m 43 99e 24 72

Auguſt nach S 2 eſt ſchien eſeinen Pflichten e 7n Gnuee27Du en wilh i k. 3 10 29 3 35 J

c S 25 20ſinnen Augu ee Mathilde in ne Jluguſtenburg trat p. 16 e 14 42

Iſſendorf wi oAbend 9 Uhr 19 20 u 67 4g u r 3 3nd in nene 67eſuch der Keine 18Koblenz weiter. n 9 23 u 13 9Pui Whlnſ V. 24 e 13 4der Prin n X. 25 13 40en ratbüinee ez begeben. 27 c 13 405 Patiuln 28 mun im Vatilin m9 3 35 4 1 7 27tſchritspart in ſerie ei

ugehörend, de

ſ ſtm e u gen von 2 Ar 84 OM.,
Aufſe n die hinter der Communal Anpflanzung vor dem
andtages über laufenthore belegene Parzelle von dem Planſtück
emacht haben. r 180 79 Ar I M.

den Cid uder links des alten Schkopauer Weges belegene vor
Ar 28 QOM.

t An keine anderweit aufe und u ken
Die nut den verpachtet

ſ

unten in Jan Die Bedingungen der Verpachtung werden im Ter

partout gut

t ſ md
deuen fotden
dafür ſorgen a

nichts übte
ten zu hLeuten zu d Mittwoch

Der Magiſtrat.
Garkengrundſtücks- Verkauf

in Merſeburg.
den 21. d. M., nachmittags 4 Uhr,

r n der den Maurer Holzmann ſchen Erben ugehörige
auf fich er d n an der Weißen Mauer gelegen, zu 2 Bauſtellen
rdneten d h geeignet, erbtheilungshalber im Rödel-

wärtig in n Grſthofe zur Weintraube an der Halleſchen
e hier meiſtbietend verkauft werden, wozu ich Kauf

e hiermit einlade
burg den 10 Juli 1880.

Rindeiseh, Kreis Auct.Commiſſar, i. Auftr.

benuhen de v
amonailicher

ſondeErholung/ aon

all in c ne eun e Weiwilliger Hausverkauf
en eine 3 5 2See An in erſeburg.See g. r m hieſtger Unteraltenburg unter Nr. 16
in u lehnt in en Maurer Holzmann ſchen Erben zugehörigen

döln. en n Hinlerhaus, beſtehend in 7 heigbaren Stue

an nut fM. ti hen m Hofraum c. ſoll
hin, dß nd den 21. d. M., nachmittags Ahr,
Nagel d. dachten

egen da I verkauft werden, wogu ich rn et
ung e a es

c n e Urg,in will hatte

die zu dein Planſtück Nr. 334 gehörige 2. Parzelle
d wiſchen dem Leungiſchen Wege und der Saale be

und zum 1. Oktober er. zu beziehen.

iſt ein kleines Logis zu vermiethen.
Zu erfragen Gotthardtsſtr. Nr. 17

Unteraltenburg Nr. 1 ſind 2 Logis zu vermiethen

empfiehlt unter mehrjähMärMlasehine,
pſten

E. Hartung, Gotthardtsſtraße 18.

Leute zu vermiethen und 1.

Lindenſtraße Nr. 10
zu vermiethen und 1, Oktober zu beziehen.

Oktober er. zu beziehen.
An der Stadttirche Nr. 3 ſt ein Logis an ruhige

iſt die 2. Etage im Ganzen

ff. mar. Heringe
Stück 10 Pf. empfiehlt Ruck Kühne,

Markt 5.Ein gut möblirtes
Wunſch mit Mittagstiſch, iſt zu vermiethen

Halleſche Straße 7d.

Zimmer mit Schlaſſtube, auf F Deutſches Famnenblatt

und billig Th. R ößter, gr. Ritterſtr. 28

Adress- Und Vigitenkarten
in eleganter und geſchmackvoller Ausführung fertigt ſchnell

Vierteljährlich Mk. 4,60. Jn Heften zu 50 Pf.

Man beſtellt jederzeit in allen Buchhandlungen u. Poſtämtern.
J e

e

Pär Clavier zu 2 Händen

Komiſch, Heiter und ſo weiter.
Grosses wunderschönes Potpourri von

Hugo Adam,
S Preis hur Mark.

Gegen Einsendung des Betrages in Briefmarken
üur allein zu beziehen durch

L. Alexanders
Musikalien-Handlung, Pr. Stargardt.

BRucdolf Mosve,
Vertreter Louis Heise,

Annongen-Expeéedition,
Halle a. S.

Behörden etc. zur Besorgung von Anzeigen jeder
Art für sämmtliche erscheinende Blätter des In-
und Auslandes, Vachzeitschriften und Ka-
Iender zu deren Originalpreisen.

nung, strengste Discretion.
Kataloge gratis.

Ununterbrochen von 8--7 Uhr geöffnet,

Mein Aer
selbstgefertigter Stahlwaaren
bringe in empfehlende Erinnerung.

Gleichzeitig werden alle Reparaturen u. Schleifereien
nach alter bewährter Weiſe von mir ſchnell und ſauber

fertigt. Sn Karl Steger,Meſſerſchmiedemſtr.
Mälzerſtraße Nr. 6.

empfiehlt sich dem inserirenden Publikcum und

Für Clavier zu 2 Händen

Der gute Onkel.
Marsch mit humörist. Text v. Leopold Buthenuth.
Gegen Einsendung von 50 Pfg. in Brieſfmarken franco
z beziehen nur allein däarch die Musikalienhandlung

H. Alexander Pr. Stargardt.
Pendant zur „alten Tante“, die gleichfalls noch

gegen Einsend. von 50 Pf. i. M. r. bez. werden Kann

PenſionsQuittungen
ſind vorräthig in der Buchdruckerei von

Th. Rößner, gr. Ritterſtraße 28.

Scherrs
a

s

Hauſe ſelbſt erbtheilungshalber meiſt

nd e on S mReſolution Id W a eh iecdle Gr
el Frieden ſ. h rungshalber will ich meine Schmiede in
ar den Affin e auch zur Anlage jedes anderen Geſchäfts
der Abſcha i wit ſämmtlichem Handwerkszeug ſofort ver

Gehör- Oel
nempfohlen und mit brillantem Erfolge ange

wendet vom Oberſtgbs- Arzt und Phhſikus
Dr. Schmidt.

Atteſt. Beſten Dank für das mir überſandte
ausgezeichnet gut und ſchnell wirkende Gehör-Oel.

brauch Jhres faſt Wunder wirkenden Gehör
Oeles ihr gutes normales Gehör vollſtändig
wieder erhalten.

Sandfort, den 12. November 1879
Peters, Königl. Förſter.

Gegen Einſendung von Mk. 420 per Poſtan
weiſung verſendet das Gehör-Oel franco und zoll
frei das

pindlers
Annahme bei A. Wieſe.

Meine Tochter, welche ſeit vielen Jahren bei
nahe gänzlich taub war, hat durch den Ge

Kechnungsformulare

originelle Scherzkarten versendet gegen 50
P. in Marken

Gotthilf Koch, Berlin S.

V v G C

25

Seidene Comptoir u. Arbeiter Mützen
(ächte ſchwarze Seide) per Dutz 8

Schwarze Lüſter-Mützen per Dutz. 6 Mk.
Schwarz weiß carrirte Sommermützen

per Dutz. 5 Mk.verſendet an Wiederverkäufer nur gute Waare,
aber nicht unter 1 Dutz. geg. Nachnahme

Rabatte nach Vereinbarüng, prompte Bedie- S Qaul Winde in Leipzig.

Ikzo taurant Bürgstr.ſe
Actien-Bieres, 20 VI. für 3 Mk. excl. Glas,
auf Bestellung frei ins Haus.

Koch und Heizofen
enpfehtt C. F. Meiſter

Germania
3. wohlfeile Auflage. 40 Lief. à 40 Pfg.

Alle Buchhandlungen nehmen Beſtellungen entgegen.

Kutſch und
Hmnibus fahrten

S werden prompt, reell u. billig ausgeführt. Der
Omnibus nach Leipzig geht regelmäßig Dienſtag

und Sonnabend früh 5 Uhr von hier ab und
werden Packete bis zu 40 Pfund gut und ſicher
durch mich beſorgt. Hochachtungsvoll

Alwin Weisenborn, Breiteſtr. 18.

rräthig oder durch ſie zu

Hartmann Böttner's
Bienenſfrennd.

Zweite Auflage. Mit 92Holzſchnitten. Preis geb. 4 Mark.
Vom preußiſchen landwirthſchaftlichen Miniſterium

empfohlen und zur Vertheilung in Lehranſtalten
angekauft.

Verlag von Otto Hendel in Halle a. S.

in allen gangbaren Größen hält ſtets zu ſoliden Preiſen
vorräthig Th. Rössner, gr. Ritterſtr. 28.

in Dresden. l
riger Garantie zu billig

S Neuer Roman von Fennech

e

S



V O.Sonntag den I8. Juli 1I880.
Vnwiderrufiech vorletztes Gastspiel

Hamburger Ballet Geſellſchaft
unker Leitung des Balletmeiſters

Herrn Otto Thieme.Zum erſten Male:Tänzerin auf Reiſen.
Großes Ballet in I Akt.

HieraufGisela, oder: Die Willy (2. Akt).
Großes phantaſtiſches Ballet von Coralli und St. Leon. Muſik von Adam,

Montag den 19. Juli 1880.
Letztes Gastspiel der Hamburger Ballet-Gesellschaft

unter Leitung des Balletmeiſters Herrn Otto Thieme.
Ein orientalisches es. Babet in 1 Akt von Otto Thieme.

Hierauf-Saal. vder: Der hüPfende reiev,Großes komiſches Ballet in 1 Akt, arrangirt vom Balletmeiſter Thieme.

mit Bügel-Göpel, Häckſelmaſchinen in ver
Größen (Geſtell in Holz und Eiſen) Kettene
und 2ſpännig, Viehwagen, Häckſelmaſchinenmeſſer
ſowie alle Erſatztheile für land wirthſchaftliche Na

M
S läge
n

S Preſchmaſchinen

en en o Rosech, der 8
a. d. Dammmühle, 18

z T nI Träger, Eisenbahn
schienen, Säulen etc, n

AnnaGeräucherten Kal e
e E. Wolf. unn rEine Partie Strohhüte für n ſtel
Herren, ſowie Drntenute zu be e da

Preiſe der Plätze:
1. Platz, nummerirt, 1 Mark, 2. Platz 60 Pf.
Jm Vorverkauf in der CEigarrenhandlung des Herrn A. Wieſe: 1. Platz 90 Pf., 2. Platz 50 Pf.

Kaſſenöffnung 7 Uhr. Anfang 8 Uhr. Die Direktion

500 Paar Stiefeletten w.

dageweſenen Preiſen von 5 bis 10 Mark à Paar.
HHochachtungerell e.

Preiſen. J Zweithürige Waſchtiſche mit Marmorplatte in Nuß
baum und Mahagoni für 13 Thlr.

A.

kleine Ritterſtr. Nr. I.

Klagen, Anträge auf Zahlungsbefſehle 2c., über

Kapitale jeder Höhe können durch mich be

Das Möhbel-, Spiegel- und Polsterwaaren- Magazin

haupt alle Eingaben an die Amts e. Gerichte werden

werden.

e nebſt Schaftſtiefeln für Herren

n G. FH, Tiſchlermeiſter,

billig und was die Hauptſache iſt, richtig angefertigt

Grundſtücke jeder Art weiſe ich zum Verkauf nach.

in verſchiedenen Lederſorten, nur gute ſolide Waare (empfehle hauptſächlich die ſo

Neumarkt, der Kirche gegenüber,

bei We Halte Auctionen ab und fertige ſchriftliche Arbeiten aller

ſchönen genähten Stiefeletten), verkaufe ſo lange der Vorrath reicht zu den noch nie

empfiehlt ſeine in den gangbarſten Holzarten, als Mahagoni und Nußbaum, gefertigten Möbel zu ſehr

Johannisſtraße Nr 17.

Art. Gebühren billig, Geſchä3u Pau zwecken e
T R. Pauly,empfteh Actuar a. D. und gerichtlicher Taxator.Wrriäöger, Orun o gor5 Nach dem Grundsatze derSäbuunlem, Naturheillehre, Medizin in jeglicher

a b hi z Form gänzlich ausſchließt,Eisen ahnse lenen, n für n e e und ſicherſte Hilfe
nfragen wolle man Ret rk ifügen.complete F. Dietze, Prakutant e den

Weißenfels, nahe der Gasanſtalt.

Omnibus
nach Ouerfurt. Abfahrt Montag früh präciſe 4
Uhr. Anmeldüngen werden bis morgen Abend entgegen

Stalleinrichtungen.
C. Meiſter.

Die Internationale Gummifabrik

zogen

deutend herabgeſetzten Preiſen bei ſt n
A. Donnerhack,

2 nen werden.

S b Ich a 8 n h wieanger U W da 6. n hnen
Gemeinſchaftliche Uebung heute en

Sonnabend S Uhr im TivoliJ. Auftr. Schumann, n

O S s ü g. Wſünſ zuZu dem am Sonntag den 18. Juli, nachmittags n hüt
3 Uhr, im Pohle'ſchen Lokale in Meuſchau ſtattſindenden Ofſtgtöe)

Gartenfeſt und Manuſchießen v
werden auch Nichtmitglieder hierdurch ergebenſt einge hen

lvden Der Vorstand n nen 4ö0Rniörtheater Füdtennn
pfiht wor

Sonntag den 8. Juli. Zum erſten Male Dis in kiprn
Käthchen von Heilbronn. Großes romant. Ritter n Ver
ſchauſpiel in 5 Akten und 1 Vorſpiel Das heimliche ne h
Gericht in Akt nach H. v. Kleiſt, für die Bühne be e halt

Ehntlf
arbeitet von C. Holbein. Die Direktion

en ſeBostaur ſP pheſn ſtant zum Pathen
S Heute friſchen Aal in Gelée, bende
ſelbſt eingekocht. n diZur guten Ouelle. StAal in Gelée und Bier auf Eis empfiehlt e t Effti

F. Beyer
Runkel's Restaurationm.

Heute Sonnabend Salzknochen. Nwoin z

Restaurant Weintraubehan
Zum EntenAuskegeln Sonntag den 18. Juli ladet Oehſerd.

ganz ergebenſt ein Ferdinand Rödel. h Halle
on tthelt

Schühenbaus
Sonntag den 18. Juli üffentlicher Ball n

Karl Becker 75 St
i

Sonnabend. ont

wurde am Sonntag von dem Kinder VomVerloren plate nach dem Feldſchlößchen ein e
beitstäſchchen mit Häkelzeug e. Gegen Belohnung l
abzugeben in der Erped d s huſtEin kleiner Mops von h

be einen

hen

7 Uhr.

Farbe und ſchwarzem Rücken iſt entlaufen
genommen. Alwin Weisenborn.n e SW., Aezandrinen Strasse 116, Gegen I Mark in Briefmarken verſendet franco S gegen Belohnung abzugeben z 9 in

pfiehlt und versendet en gros et en detail alle exösti R. Jacobs Buchhandl in Magdeb er gr. Ritterſtr. 3.renden Gummiartikel sowie technische und chi- N. Jacobs Suchhandlung in Magdeburg die Schrift. Eine junge Katze, weiß mit ſchwarzem Schwan h e
rurgische Speécialitaten, Wund- und Augen Liebe und Ehe. abhanden gekommen. Dem Wiederbringer eine ver
Schwamme. Jerzllicher Kathgeher ſur nung in Lutze's Reſtaurant e inde e erzklicher Rathgeber für Vrauk und Eheleuke. unKla eſormulare Von Dr. Heiniſch und Dr. Herzog Börſenverſammlung in Halle ehe

g e e vom 15. Juli 1880. hFormulare zu Anträgen auf Zahlungsbefehle, ſowie 2 Ornh, e 7 Weizen e en en Wernn e M. n ah
Executionsantrags, Vollmachts- und alle andere von bez. mittlere 219 226 Mk. feinſte 227 230 Mi bein Irh
der neuen Gerichtsordnung vorgeſchriebenen gangbaren Bildhauer, o Roggen 1000 Kilo, 207 210 Mk bez. h a
Formulare hält ſtets vorräthig e Gèerſte 1000 Kilo Landgerſte geringere 160— 170 u u StTh. Rößner, Buchdruckerei, gr. Ritterſtr. 28 auchſtädter Straße mittlere 175 185 Mk. feinere und Chevaliergerſte h an

Zum Einmachen der Früchte, ſowie zum Kochen empfiehlt ſich zur An 190—200 Mk. bez. in iſtund Bagen bei Hochgeiten und anderen Feſten ferligung von Grabdenkmälern und Bau Gerſtemalz 50 Kilo, 15 15,50 Mk. bez. Me
empfiehlt ſich den geehrten Landbewohnern der arbeiten in jeder gewünſchten Steinart, Hafer 1000 Kilo, höher, 170 173 Mk. bez. d Uklan
Umgebung Merſeburgs und bittet bei Bedarf um ſowie zur Erneuerung derſelben bei eorreeteſter Aus Rüböl 50 Kilo, 29 Mk. bez. n U
gütige Beachtung A. Ia O führung und den bekanntlich billigſten Preiſen. Futtermehl 50 Kilo, 8,50—8,75 Mk. bez. r ſahs P Zeichnungen und Koſtenanſchläge auf Verlangen Kleie Roggen 6,30 6,40 Mk. vez., Weizenſchaale 515

Grüneſtraße Nr. 5, 2 Treppen. gratis 5,25 bez. WeizenGrieskleie 5, 25 Mk. in n

Hierzu eine Beilage. em t

neeher
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Beilage zu Nr. 112 des

Deutſchland

S er Sultan) ſoll ſich vor einiger Ze
nach der Mittheilung des Korreſpondenten des
„DailyTelegraph“ in Konſtantinopel, vom Kaiſer
von Deutſchland die Hülfe befähigter deutſcher Be
amten, behufs Reorganiſation der e

n

Beantwortung dieſes Wunſches iſt nun letzten
Sonntag ein Herr Namens Wellersdorf in Kon
ſtantinopel eingetroffen und ſoll derſelbe zum Unter

werden.
Herr Wellersdorf wurde vom Sultan aufs wärmſte

prachtvolle Wohnung
erwähnt derſelbe, daß

ein anderer Deutſcher mit dem nächſten Donnerstags
Dampfer erwartet wird, welcher zum Zoll Direktor

Andere ſollen nächfolgen,
welche hohe Stellungen in Regierungsdepartements

Regierungsdepartements ausgebeten haben.

Sekretär des Finanzminiſters ernannt

empfangen, der ihm eine
zur Verfügung ſtellte. Auch

ernannt werden wird.

einnehmen werden. Sollte ſich die Meldung b

ſe geſetzt wird rechtfertigen und damit dem deu

die bisherigen Verſuche der Pforte, mit engliſche
ünd theilweiſe franzöſtſchen Kräften Ordnung i
ihte Verhältniſſe zu bringen, ſtnd alle mehr oder
weniger mißglückt.

Offiziös) wird widerrufen, daß der Kul
ueminiſter die Behörden angewieſen habe, über die
imoraliſche Führung der Lehrer und deren Stellun
im bürgerlichen Leben Bericht zu erſtatten.

S Gegen Hamburg) iſt abermals ein
Schlag geführt worden,
Mhaber von Lägern in
Das ſogenannte Veredelungsgeſchäft in der Kon

und wiederum trifft e

fcktionsbranche ward, nachdem die entſprechende
Weiſung aus Berlin eingetroffen, plötzlich ünterſagt

GSämmtliche preußiſche Reſſort
miniſter) haben jetzt die ihnen unterſtellten Be

angewieſen für die Zwecke der Kaiſer
WVilhelmsſpende thätig zu ſein und geeignete

Sogar
die thunlichſte

Förderung der Stiftungszwecke ſich angelegen ſeinſ Am 15. d. M. hat daſelbſt im Gebaude des

hörden

Peiſönlichkeiten für dieſelben zu gewinnen.
der Oberförſter iſt angewieſen worden,

zu laſſen.

der Zollvereinsniederlage.

wird, ergriffen aber nach der gerichtlichen Verne

it, ausgeſtellt hat,
Todes geſtorben

wegen Beiſeiteſchaffung einer Leiche ſtrafbar iſt.

Unter den Krebſen der
wie man aus Liebenwerda ſchreibt, eine Kran
heit ausgebrochen,

zelnen, die ja gefangen werden, ſind zuſammeng

dagegen werden viel todte Krebſe gefunden,

holt bemerkt häbe, wie auch jetzt krankhafte Kreb

ſchenswerth, die Urſache dieſer Krebskrankheit z
ergründen.

Das Projekt, zu Ehren und zum Andenke

Der Kronprinz ſcheint ſich füt das Vorhaben z

n gen Komité zu conferiren.

Prediger Seminars
Kommiſſarien erklärten

gunterſtützen zu wollen.

handen.

r Am Morgen des 14. d. brannte eine be

nebſt Vorräthen vollſtändig nieder.
war eine ſo gewaltige,
der Feuerwehr auch
fräßigen Element zum Opfer ſielen.

quenz diejenige
ſtellungen im gleichen Zeitraum um ein Erhebliches.

ehemaligen Reichs Oberhandelsgerichts die Aus
ſtellung von induſtriellen Erzeugniſſen c.

Bei der am 15. d. M.

und die Stadt

(nationallib.) 213 St.
Bertram (fortſchr.) 75 St.
ſſk (konſerb) 75 Stimmen.

Oberlandesgerichtsrath

Kammerherr v. Kro
Dir abſolute Ma

rtät betragt 182 Stimmen Rittergutsbeſitzer
Sombart iſt ſomit gewählt
Am Mittwoch Nachmittag ſtürzte in Halle

hie Dienſtmagd Pauline Rothe aus Bleicherode
beim Fenſterpuhen aus einem Fenſter der J. Etage

Hauſes Blücherſtraße 12 auf das Trottoir
ind erlitt hierdurch außer inneren Verletzungen

einen Schädelbruch, die ihre ſo
in die königl. Klinik nöthig

ie Verunglücktele beim
hifalls umkippte und ſo den Sturz verurſachte.

Vei Nordhauſen ſtieß man in der Nähe
Dorfes Steigerthal beim Graben auf Thier

hen die nach der Unterſuchung Sachverſtändiger
en Rhinoceros angehören ſollen5 Juli 1890

ihn h der am 13, d. ſtattgehabten Sitzung des
Sortening einſt n

Ml.ne ſy0
7 ingere

n nd C

gerichss zu Staßfurt hatte ſtch u. A.
beiter Große, ein Sozialdemokrat vom rein

er wegen öffentliche Beleidigung zu ver
witen. Dei Proclamirung des auf 4 Wochen
waniß Aautenden Urtheils warf derſelbe eine

voll Steine nach dem Gerichtshof ſchimpfte
einſter Weiſe und widerſette ſich den ihn
den bringenden Beamten Zwei Mitglieder

ihtehoſes wurden am Kopfe verlept.
u des Kindesmordes verdächtige Ehepaar
vie aus Reinsdorf bei Landsberg gemeldet

a

ſtattgefundenen Wahl
eines Landtagsabgeordneten für den Saalkreis

Halle wurden 363 Stimmen ab ausgebrochener
ſegeben, davon erhielten Rittergutsbeſ. Sombart Wohnräume des Reſtaurateurs Lantzſch.

Putzen eine kleine Fußdank benutzt e

des ottomaniſchen Reiches begonnen die
ziemlich reichhaltig ansgefallen iſt und ſehr viel
des IJntereſſanten bietet.

Am 12. d. Mittags zerſtörte in Stendal
ein im Empfangsgebäude des Bahnhofes daſelbſt

Brand den Dachſtuhl ſowie die

Die Vermuthung, daß der Beſitzer der am
l. d. Morgens abgebrannten Krähenmühle bei
Köthen ſeinen Tod in den Flammen gefunden
hat, beſtätigt ſtch. Sein gräßlich verſtummelter
Leichnam wurde Tags darauf aufgefunden

Daß man nie vorſtchtig genug ſein kann, be
weiſt wiederum ein Fall, der einem Knechte in
Werben paſſirte. Derſelbe hatte dieſer Tage
beim Einfahren kes Klees das Unglück, mit der
Heugabel die Frau, welche das Fuder laden ſollte
dicht unterhalb des Auüges zu ſtechen. Der ſpitze
und dünne Zahn drang ef ein und muß wohl
gleich edle Körpertheile verletzt haben, denn mit
einem Aufſchrei ſank die Frau zurück und war todt.

t Aus Sömmerda wird berichtet, daß da
ſelbſt bei einem am 13. d. M. ſtattgehabten Ge
witter der Knecht Vetter auf dem Heimwege vom
Felde ſammt dem Pferde, auf dem er ritt, vom
Blitz erſchlagen wurde. Ein nebenher reitender
Kamerad blieb unverletzt.

Eine eigenthümliche Ueberraſchung wurde dem
ſächſtſchen Könige auf ſeiner eben vollendeten Reiſe
durch die überſchwemmten Gegenden der Lauſitz
auf dem Wege von Wildenthal nach Eibenſtock
bereitet. In der Nähe von Weiter's Glashütte
war aus grünem Reis eine Ehrenpforte errichtet,
auf deren Fußboden Schnee geſtreut war, während
am Wegweiſer große Blöcke von Schnee aufge
ſtellt waren, den man jetzt noch im Walde ge

ſchwarzen Eſter iſt,

denn bereits ſeit einiger Zeit
fängt man keinen geſunden Krebs mehr. Die ein

ſchrumpft und gehen ihrer Auflöſung entgegen,

Eineglaubwürdige Perſon erzählt uns, daß ſie wieder

Luther's in Wittenber g eine Reformationshalle
es zu errichten, rückt ſeiner Verwirklichung entgegen.

ſtätigen, ſo wäre zu wünſchen, daß die dorthin
geſandten Herren das hohe Vertrauen, was in intereſſtren und auf ſeine Veranlaſſung ſind zwei

tKommiſſarien des Oberkirchenraths und des Kultusſchen Beamtenſtande das ſchönſte Zeugniß erringen miniſteriums entſendet worden, um mit dem dort getheilten Beifall. Morgen

In dieſer Reformations
n halle ſollen die Gegenſtände, die Luther benutzt hat dagegen zur Abſchiedsvorſtellung

und die ſtch früher in der Auguſtiniſchen Sammlung
befanden ſeßt aber in dem Beſth des Wittenberger zweimal mit durchſchlagendenn Erfolge in Scene

ſind, aufgeſtellt werden. Die
das Projekt möglichſt

Die Mittel ſind ja theil
weiſe bereits durch Sammlungen des Komilés vor

Lindenau gelegene Petroleum Reinigungsfäbrik

Die Gluth
daß trotz aller Anſtrengungen
die Wohngebäude dem ge

Der Beſuch der Leiziger Wollenwaarengus
ſtellung nimmt recht erfreuliche Dimenſtonen an;
denn ſeit dem Ausſtellungstage überſteigt die Fre

der vorjährigen Kunſtgewerbe Aus

ichtenmung ſogleich wieder entlaſſen worden, da ſich her Localnachrichten.
datz das Kind eines natürlichen
iſt und das Paar ſonach nur

Merſeburg, den 17. Juli 1880.
Am Donnerstag den 15, Juli fand hier

im Hotel „zur goldenen Sonne

Körbisdorf ſtatt. Nach Erledigung der beiden
Punkte der Tagesordnung wurde ein ſtimmig von
der Verſammlung Decharge ertheilt. In der hierauf

e folgenden Wahl wurden die beiden
Mitglieder des Aufſichtsrathes, die Herren R.A.
Wölfel und Walter wiedergewählt, und an
Stelle des durch den Tod ausgeſchiedenen Amtmann

ſe Reinecke der Fabrikant Friedrich Schaper neudas Ufer aufgeſucht hätten. Es ware wohl wün Fewahlt.

u Die Grazien der Hamburger Ballet
geſellſchaft haben auch bei dem letzten Auf

m treten im Tivoli ihre Anziehungskraft beſtens be
währt. Ein zahlreiches Publikum folgte den
feſſelnden Vorführungen der leichtfüßigen Künſtler

u ſchaar mit geſpanntem Intereſſe und errangen
wiederum die Damen Frl. Jungmann und
Palmer, ſowie Herr Balletmeiſter Thieme un

verſpricht uns das
Programm zwei neue Ballets, am Montag wird

u. A. eine Wieder
holung des „hüpfenden Freiers, ſtattfinden, der bereits

ing.
Auf der Eiſenbahnſtrecke von hier nach

Corbetha iſt am letzten Donnerstag der eiſerne
Oberbau auch unter dem zweiten Geleiſe voll
endet worden. Die Abnahme Seitens der Techniker

iſerfolgt im Laufe der nächſten Tage, ſo daß vorgus
ſichtlich in kommender Woche beide Geleiſe wieder
in gewohnter Weiſe benutzt werden können.

Die Gerichtsferien bei den zum Oberlandgericht
Naumburg gehörigen Gerichtshöfen, zu denen auch
die hieſigen Amtsgerichte und das Landgericht Halle
gehören, haben am 15. d. M. begonnen und dauern
bis zum 15. September d. J. Während derſelben
ruht der Betrieb aller nicht ſchleunigen Sachen

Aus den Kreiſen OGuerfurt und Merſeburg.
H Der Maurer Friedrich Franz Hildebrandt

aus Dölkau hat ſein Amt als Fleiſchbeſchauer
niedergelegt

S Der Gutsbeſitzer Johann Gottlob Ferdinand
Buſch zu Burgſtaden, der Gutsbeſitzer Friedrich
Guſtav Pflockſch zu Meyhen und der Guts
beſitzer Eduard Teichmann zu Rockendorf
ſind zu Ortsrichtern, ſowie der Handarbeiter Gott
fried Richter zu M odelwitz zum Gerichtsſchöppen
gewählt und verpflichtet worden.

H Dem jetzt vorliegenden Geſchäſtsberichte der
Zuckerfabrik Körbisdorf pro 1879/80 ent
nehmen wir: Das wergangene Jahr brachte ein
gute Getreideernte und gegen das Vorjahr höhere
Zucker und Getreidepreiſe, aber Beides war nicht
im Stande, den Ausfall zu decken, der ſich bei
unſerer Rübenernte in Folge ungünſtiger Witterung
und des verheerenden Auftretens der GammaRaupe
herausſtellte. Die Ernte betrug in Folge deſſen
pro ha nür 21779 Kg. gegen 31143 Und
34300 Kg. in den beiden Vorjahren und im
Durchſchnitt ca. 11 000 Kg. pro 1 ha weniger.
Der erzielte Durchſchnittspreis von 60,09 Mk. für
100 K. Zucker aller Produkte wurde dadurch
gedrückt, daß unſer erſtes Produkt ca. 1 Proz.
weniger als im andern Jahre polariſtrte und wir
500 000 Kg. vor dem Auftreten der Gammaraupe
zu 60 Mk. pro 100 Kg. Baſis 96 Proz. ver
kauft hatten. Das diesjährige Rübenſamengeſchaäft
was ein bedeutendes, es wurden 130 730 Kg. zu
durchſchnittlich 91,70 Mk. pro 100 Kg. verkauft.
Der erzielte Geſchaftsgewinn beträgt incl. des vor
jährigen Gewinnreſtes 235 162,06 Mk. Hiervon
ſind verwandt Zu ordentlichen Abſchreibungen
87 145,32 Mk. zu Extra Ausſchreibungen
138816,87 Mk. Von den verbleibenden 96 285, 19
Mk. wurden dem Reſervefonds 9 628,52 Mk. gut
gebracht, 3 Proz.
Mk. ſollen als Dividende gezahlt werden, alsdann
bleiben als Gewinnvortrag für nächſtes Jahr

des Aktienkapitals 81000

funden hatte. 5 656,67 Mk. Die Bilanz ſchließt in Aktivis

die ordentliche Ge
neral Verſammlung der Aktiengeſellſchaft Zuckerfabrik

ausſcheidenden

Merſeburger Correſpondenten vom 17. Juli 1880.

c
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Berge Avaſaxa fenſells Lukea (auf finniſchem Gebet
und Paſſtvis mit 5 766 138,10 Mk. Das Gewinn ſation nur einen Zeitaniwanr ren ling n die Mitternachtsſonne zu beobachten. Diesmal war alle

Und Verluſttonto balancirk mit 414699 74 Mk.
alſo einen ganz verſchwindend kleinen Aufenthalt.

a Kunſt und Wiſſenſchaft.
Dem letzten Löbell ſchen Jahresbericht über „die achten Nacht entſchädigt Ein Engländer brannte n

Mühe umſonſt: derViele kehrten unverichteter Sache heim aber alle Die

jenigen, we

der Himmel war und blieb umhilte

ſche 23 Stunden warteten, wurden in der

7 r 7in Veränderungen und Fortſchritte im Militärweſen“ ent tung an dieſes Ereigniß mittelſt eines Venn

in den letzten fünf Jahren, von 1873 1878, erſchienene

nehmen wir die wenig bekannte Thatſache, daß die vom einesSererapebt der Nee bearbeitete Seht des deutſche gaſes t m Mitternachsſonne ein Loch in ſeinen du
Mainſtrom und chtſurchtgebietenden Kaiſerdom die rang ſiſchen Kriege 1870 c von einer aus Echt er iſch!
letzte Hand an die Vorbereitungen zum 5. deutſchen Mitgliedern der Akademie der Wiſſenſchaft und aus Uni Witte

Aus hölzernen Gebäuden und verſitätsprofeſſoren gebildeten Kommiſſion als das beſte fall n

(Zur Warnung,) bei der eingetretenen heißen
nicht kalt zu trinken, wird ein trauriger Vor
erlin gemeldet Ein Diſchlermeiſter betrat vor

en Tagen eine Deſtillation und trank ſehr erhihtelten um die Feſthalle herum iſt ein neues Klein e a einiFeſth h Wert über deutſche Geſchichte erklärt und in Folge g kleine Weiße mit einem Zuge aus. Gleich darauf

an heißen Tagen. Der Frankfurter Apfelwein
ja beruhmt ſeiner blutreinigenden und abkühlendenſin der Kleidung der betr. Völker als Tſchuktſchen, Es

Auf dem ſüdlichen Gerätheplatz, kimos, Samojeden, Japaneſen und Chineſen
Barren, 10 Pferde, 8 Böcke, Merkwürdigkeit der Ausſtellung iſt ohne Zweifel das imWirkung wegen.

der 16 Recke, 16
10 Schnurſprunggeräthe
u. ſ. w. aufzuweiſen haben wird, ſoll das offizielle ſöſſiten Ueberreſte von Nordenſkibld auf der Behrings

Turnen und das Muſterturnen, Wettturnen U.
ſtattfinden. Der noördliche Gerätheplatz wird neben
bei auch von ſolchen Turnern benutzt, denen während der Uebungen auf dem ſüdlichen Platze das (Eine Arbeiterrevolte) in Kruckel Kreis

Vor der Feſthallej Dortmund) hat am 11. d. M. in Folge verzögerter
Turnen dort nicht geſtattet iſt.
iſt ein Muſtkpodium errichtet, zu
ſind Tanzplätze vorgeſehen.
der Germania erhebt ſich vor dem Muſikpodiu

beiden Sei

ſte trägt die Krone und iſt geſchmückt mit einem meldet Der am 13. d. M. Abends 6 Uhr 57 Minuten,

i e 0 von Station Trier,deutſchen Eichenkranze In den 60 Morgen großen e n i e de tnſehtt m ben er
Feſtplatz ſchließt ſich der ſogenannte „Dultplatz burg mit Maſchine, Packwagen und drei Perſonenwagen

ganzen Halle zieht ſich das iſt am 6., d. eine „VegaAusſtellung eröffnet worden,
und Apfel welche auf elf großen Tiſchen die naturhiſtor. Ausbeute

weinhallen für die Stillung des koloſſalen Durſtes der Expdition Nordenſtiöld's zeigt.

Eine impoſante Statue erhebliche Verwundungen ſind hierbei vorgekommen.

ön deſſen dem Generalſtabe der Ehrenpreis von 1000 Tha

hierzu errichteten Stiftung zuerkannt worden iſt.
Im Bibliothekſaale des kgl. Schloſſes zu Stockholm

Auch die Wände
iſt werden von den ethnographiſchen Sammlungen vollſtändig

bedeckt. Vor den verſchiedenen Gruppen ſtehen Figuren

Die größte

vorigen Jahrhundert ausgeſtorbene Thier Rhytina Stel
lert, nebſt einer Anzahl Knochen ähnlicher Thiere, welche

a. inſel ausgegraben worden ſind.

Vermiſchtes.
ten Lohnzahlung ſtattgefunden, bei welcher Gendarmen und

Polizei die Ruhe herſtellen mußten Einige nicht un

m Eiſenbahn-Unfall) Der „Reichs Anzeiger“

linkes Moſelufer, abgelaſſene ge

daß der Tod des im blühenden Alter ſtehenden Rannee fi
lediglich infolge des zu ſchnellen Trinkens und der da e ſutterft
durch herbeigeſührten vehementen Erkaltung erfolgt iſt j

eine
igte er den Kopf zur Seite und verſtarb, ohne ereichbeſlaggter Bau mit lern Gold und eim goldene Denkmünze aus der von weig einen einte e Laut von ſich zu geben, auf der Stelle am Schla tieSrledrih Wihelm V. durch Patent vom 18. Juni 1844 S ſofort herbeigeholte Arst ſprach die n en

57

(Sonderbare Kunſtfreunde.) Ein Engländer
kam kürzlich in die Pfarrkirche zu Niederdorf im Puſter t
thal und bewunderte daſelbſt die drei Altarblätter von
Martin Knoller, einem der berühmten tiroler Künſtler
Beſonders gefiel ihm das Hochaltarblatt die „Steinigungdes heiligen Stephanus“ darſtellend, und auf dieſen Abel und d

wieder die rechte Hand des Heiligen, die, äußerſt cortect
in der Zeichnung, ſich von dem im Hintergrunde Wache wut Poft
ſtehenden römiſchen Soldaten derart abhebt, als ob ſe Ahpeord

Uns dem Bilde herausgreifen würde. Der Engländer nwendete ſich an den Pfarrer Koſler und bot ihm eine t hon
Summe von 1000 Fl., wenn er zugeſtehen würde daß a Ahandlun

dieſe „rechte Hand“ des heiligen Stephanus aus den An vaden den
Altarblatt heraus geſchnikten und durch einen Einſah ſe Ecſor
wieder erſeßt würde. Der Pfarrer erſchrack über eine e
olche Zumuthung, die er als einen Kirchenfrevel erklärte in Kulturfe

Auch die vom alten Nißl, dem ſehr bekannten firoler t Ultawonianer
Bildhauer, ſo wunderbar geſchnitzten Figuren oberhalb n ſher
der Beichtſtühle, den König David, den heiligen Hironhmns t n Pul
Magdalena und Petrus darſtellend, ſtachen dem kunſt n
ſinmgen Mylord in die Augen und der Pfarrer hatte An hat pde

u thun, um die Anbote deſſelben abzuwehren. MRartin n PFfenland

mit allerhand Volkébeluſtiguggen, Schau Schank entgleiſt, wobei der Zugführer ſeinen Tod gefunden hat.
und Jahrmaktebuden. Nachdem am Sonnabend Von den übrigen auf dem Zuge befindlichen Perſonen

den 24. Juli die Turner
feierlich eingeholt ſind, iſt bei dieſem Unfall Niemand verletzt worden.

Ein großer Diebſtahl) iſt am Mittwoch
findet am Abend die Begrüßung derſelben durch Abend im Berliner Hofpoſtamt verübt worden. Es
den Oberbürgermeiſter Dr. Migquel ſtatt hierauf
wird die deutſche Bundesfahne dem Ausſchuß
deutſchen Turnerſchaft übergeben n Se v Risca unweit Newport (Graſſchaft Monmouth) in Eng
dent derſelben ſeinen Dank ausſpricht.
zug am Sonntag den 25 eröffnet das Feſt
würdiger Weiſe.

ſind dort Stempelmarken zu 30 Mark im Geſammtwerthe
der von 21000 Mark abhanden gekommen.

e (Grubenunglück.) Jn einer Kohlengrube bei

land ſand am 15. d. Morgens in Folge Entzündung
in ſchlagender Wetter eine Exploſion ſtatt.

Es ſinden auf dem Feſtplatze über Urſachen Und Wirkung noch wenig Details bekannt,
an demſelben Tage noch die allgemeinen Frei und doch wird befürchtet, daß alle 107 Bergleute, welche

zur Zeit im Schachte waren, getödtet ſind, weil der
Ordnungsübungen, ſowie das Durnen der Muſter Ventilator durch die Exploſion in Atome zertrümmert
riegen und allgemeines Kürturnen ſtatt. Am 26. wurde. Die Urſache der Exploſion iſt vielleicht in dem
wird das Turnen der Muſterriegen fortgeſetzt; ungewöhnlich elektriſchen Zuſtände der Atmoſphäre zu

ferner iſt für dieſen Tag ein Schaufechten
der ſuchen. Ungeheure Gewitter durchziehen das ganze

Land.Frankfurter und Turner der außerdeutſchen Feſt Der Milzbrand) fordert in den königlichen
genoſſen in Ausſtcht genommen.
am Abend eine
wehr Frankfurts ſtatthaben.
woch wird ſich hieran Wettturnen, das mit Preis
fechten verbunden iſt, reihen.

Außerdem wird Forſten bei Königs Wuſterhauſen auch in dieſem Jahre
Uebung der freiwilligen Feuer wieder zahlreiche Opfer unter dem Wildſtande. Dieſer

Dienstag und Mitt Tage wurden ſieben an dieſer Seuche verendete Hirſche
aufgefunden

(Abermals ein Wolkenbruch) iſt nach den
Am Abend des Breslauer Zeitungen in der Nacht vom Montag zum

Dienstags veranſtalten die Geſangvereine Frank Dienstag in der Umgegend von Zauban, Greiffenberg,

furts ein großes Conzert.
hat man davon Abſtand genommen,
ganze Woche hindurch auszudehnen.

das Feſt

Turnfahrten in 3 Abtheilungen, nach dem Feld n eLem Niederwalde und der Bergſtraße am Ehlers zu Jürſtenberg n mit ſeinem älteſten Sohne, Paſtor Heineken. Anmeldundas ſchone Volksfeſt beſchließen, auf Oberprimaner des Joachimsthal'ſchen Gymnaſiums zu ſeumarktskirche. Herr Prediger Richter
berg,
Donnerstag
das der Himmel gnädig heräbblicken möge

Aus pekuniären Gründen und Frideberg e h W e e arg
er Eiſenbahndamm bei Greiffenberg der Bücher Sonntags von 1-2 Uhriſt in einer Länge von 100 Metern zerſtört, der Poſt i 8 r Di 1Se ſollen ad Gut reren mierbehen Poſt Stadthirche. 9 Uhr: Herr Diac. Scholz.

die angerichtet hat.

Vater und Sohn ertrunken.) Der Rektor

Berlin, beim Baden in der Oder ertrunken. Der Vater
ſuchte den Sohn vor dem Ertrinken zu erretten, ſank aber
S in Gegenwart des zweiten Sohnes, der am Ufer ſtand,

Militäriſches.Durch eine von der Firma Ludwig Aöwe Jahre der Vater denſelben Sohn vom Ertrinken mit
Comp. in Berlin gemachte Erfindung iſt es möglich ge eigner Lebensgefahr gerettet hat.

worden das jetzt in der deutſchen Armee eingeführte ä uGewehr Modell 71 ſehr leicht in ein Magazingewehr dem Bezirksgerichte zu Diflis kam am 22. Juni der
umzuwandeln. Das Anbringen des ſehr einfach conſtru Prozeß gegen den Fürſten Georg Mikeladſe, welcher der
irten Patronenbehälters unterhalb der Schloßtheileerfordert nur geringe Abänderungen das Ueberführen inſofern intereſſant, als man es mit einem rückfälligen
der Patronen aus dem Magazin in die Patroneneinlage Verbrecher aus den höchſten Geſellſchaftskreiſen zu thun
geſchieht auf mechaniſchem Wege lediglich durchOeffnen und Schließen der Kammer ohne jeden weiteren geweſen und vor fünf Jahren bereits wegen Mordes zu

Das Magazin faßt 11 Pat- Is jähriger Zwangsarbeit verurtheilt worden, der er ſich
konen nud kann innerhalb weniger Sekunden angebracht durch die Flucht entzog, um neue Verbrechen auf ſich zu

Daſſelbe iſt übrigens ſo laden.
Handgriff des Mannes

und auch abgenommen werden.
conſtruirt, daß es ſich nicht nur an den Mauſergewehren,

alle Gewehre anbringen läßt, d. M. in München eröffnet worden. Gegen 1400 Theil-
welche mit Cylinderverſchluß ausgerüſtet ſind, ſo daß nehmer ſind anweſend.
hierdurch die verſchiedenen Einzellader ohne große Koſten
Und bedeutende Abänderungen ſofort in werthvolle Repe wirthſchaftlichen Vereins in Schöningen iſt der Vorſchlag

bei welchen gemacht worden,

ſondern überhaupt an

tirgewehre umgewandelt werden können,
nicht nur das Chargiren ſehr weſentlich vereinfacht
ſondern bei denen auch eine bisher faſt unübertroffene unter Militaäraufſicht zur Urbarmachung des Landes ver
Feuergeſchwindigkeit erreicht wird. Es können nämlich wendet und ſo lange feſtgehalten werden ſollen, bis ſie
ohne Ueberhaſtung zwölf wohlgezielte Schüſſe in 24 Se die erforderlichen Exiſtenzmittel für wenigſtens 30 Tage
cunden abgegeben werden und dabei kann das Gewehr verdient hätten.

unter. Merkwürdig iſt dabei, daß gerade vor einem

Ein Fürſt der Räuberei angeklagt) Vor

er Räuberei angeklagt iſt, zur Verhandlung. Der Fall iſt

das hat. Mikeladſe iſt Rittmeiſter in einem Garderegiment

Der vierte deutſche Brauertag) iſt am 12.

(Landſtreicherkolonien.) Seitens des land

Landſtreicherkolönien (z. B. in der
iſt, Lüneburgerheide) zu gründen, in welchen die Vagabonden

Bis jetzt ſind Mitgliedern des Comites vorher aufgeſucht und in jeder

Knoller hat für dieſe drei Altarblätter, auf denen jeht eine ſſ ſeine
einzige Hand mit 4000 Fl. bezahlt werden ſollte vom an
damaligen Pfarrer (1755) laut pfarrämtlicher Rechnung n anſen
eine Summe von 1500 Fl. tiroler Währung erhalten. vlte geg

(100 arme Schulkinder) wurden am Donnern hohen ſon
tag von Berlin aus in die „Feriencolonien“ geſchickt in m Sybel
die ſie, Dank den Bemühungen des zu dieſem Zweck in
aus dem Verein für häusliche Geſundheitspflege zu men in
ſammengetretenen Comités, in Zügen von 10 bis s l auf de
Köpfen unter Leitung eines Lehrers reſp. Lehrerin be n Niuel
fördert worden ſind. Sämmtliche Orte wurden von ihn t

Beglehung, ortlich, hygieniſch ee. für paſſend befinten m eher

Eine neue Jnſel entſtanden.) Die Azoren ſt fie
haben eine kleine Schweſter bekommen. Wie aus Liſſa n dieſe
bon gemeldet wird, fand auf der Jnſel St. George einen u a
heftige Erderſchütterung ſtatt, und es tauchte 600 Meter worchlir
vom Ufer der Jnſel eine kleine etwa 18000 Dugdtat ln eher

meter umfaſſende Jnſel auf. h de G
t

Anzeigen. Anſte gülFur dieſen Theil übernimmt die Redaction dem Publikum gegenther a ſhon i

e

keine Verantwortung ühéadelhtſcher
Kirchen Nachrichten. W bnſelben

Am Sonntag (18. Juli) predigen ſt ſüer
Domtirche. 9 Uhr: Herr Conſiſt.- Rath Leuſchner

2 Uhr: Herr Diac. Martius. un di
Volksbibliothek: Altenburger Schule. Austheilung hen Ved

d nt habe.
2 Uhr: Herr Prediger Richter tFrüh 7 Uhr Beichte und Abendmahl n n

Urchtrin

h n rechts

Altenburgerkirche. Herr Paſtor Gruner.Katholiſche Kirte. Früh 9 Uhr und Nachmittags Ah

Gottesdienſt. EhbelBekanntmachung. Die diesjährige Nutzung d w
Hartobſtes an den Communalanpſlanzungen bor dent m et wà

Klauſenthore, auf dem Gerichtsraine, hinter n ſen
weißen Mauer und auf dem Wege von der Klauft ihn
nach der Königsmühle, ſoll n mit
Donnerstag, den 22. d. M. vormittags I h wir
im Communalbüreau öffentlich an den Meiſtbietende hen v
verpachtet werden. Pachtluſtige werden erſucht, ſener
dieſem Termin pünktlich einzuſinden. Die Bedingung ſhitkt
der Verpachtung werden im Termine bekannt geina n

Merſeburg, den 15. Juli 1880. ODie Hekonomie Deputation des Magiſtrate in ſhr
Bekanntmachung. In Gemäßheit der n e

in J des Geſeges vom 2. Jult 1875, betreſen he
Anlegung und Veränderung von Straßen und Pläſ, da
in Stadten und ländlichen Ortſchaften wird dere n tb
ſtädtiſchen Behörden genehmigte Bebauungs un luch

linienplan der Stadt Merſeburg Seetion n i
das Terrain der Ober und Unterburgſtraße, An M
Milchinſel, Bruhl, Windvberg, Fiſcherſtraße, S iſt
Roßmarkt und Markt, vom 21. Jult er. ab in n m an
Commnunal Büreau zu Jedermanns Einſicht offen ge ſahen
Einwendungen gegen den Plan müſſen in der eit n
21 d. M bis um 23. Auguſt er, bei uns angetre eh

ſofort weiter als Einzellader funectioniren, wenn eine (Die Mitternachtsſonne.) Allzährlich reiſen werd ieſ iſt i äcluſiviſ hFortſetzung des Feuers erforderlich ſcheint. Soll das Schweden, Finnländer, Amerikaner und zuweilen e en a e n e n halt
Magazin ſriſch gefüllt werden, erfördert dieſe Manipu Deutſche nach Lappland, um ant 24. Juni von dem Der Magiſtrat n

e eRedaction, Druck und Verlag von Th. Rößner in Merſeburg. n
n




	Merseburger Korrespondent
	1880
	Monat
	Tag
	No. 112.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]
	Beilage zu Nr. 112 des Merseburger Correspondenten vom 17. Juli 1880
	[Seite 5]
	[Seite 6]







